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Stuttgart unis« Tükiingesnin« dir-IT G- Cpk..txa-. I
fchen Buchhandlung ist erschienen:«

.Laudvogteykartedes KönigreichsWüktremberg,-nach-.
den Bohnesnberg.-e:rschen Karten und sonst-
gmen Hilfsmittelnentworfen von-C. v. Ge·ibke-,«

K; W. Smabstaiiptmannia rs«-Blatt«:fLand-sp
vogrry Rothenberg»Preis 1:si."-

"

.«

» Stuttgaedi 1mä. Tübivgen. Jn« der« IX Tok-

.tsgIs-hs.41.-Pschbxsvdxixxxtz-ist?Etsch-«va s«
«

—

Taschen-such Bis-Deinem äuEWs Ist-U
Bewråjzeswvon Lafonfvine , Pfeffek ,.. J.:P. Mich-;
terj u.. a.. Mit«--·"Kup·fernund-s einem«niedlichenss
Umschl"iig. Gesunden mit GolbschnitkSubsöripss
tionspreisesstx Labeiipreis-2 fl. 24 kr.

»DerBeyfall, den-dieses Taschenbmb schon seit"l"«««4"sz
Jahren genießt) wird auch diefem Jahrgang isu Theil
werden, ’ivdc·-’mfeiii äusserst und« innerer-—Gehalt-«sichs-
gleich werthen-haft guszkichneitzxVon den proßiisiiien
Aufsdtzenxdnrfen wir mirs die-«—'»Nainender Verfasser-H

nen, um das- Vorzügticheihresthditss sit-verstimm-
qu den Freund-sen dek Poesie- Ivcrdes besonders ange--
nehm seyn ,— ausser Zben BevttagM WY—CVNZ--HSUR --s

, anabein ic. mehret-e deichte aus dem Nachlaßden«
Yfessklvksoivie noch- ein interessantes-—non Schiller-«in

·d18s0U--Tascbje,nhuchszu.-fci1den-..
—-

9 e«l g« ex-
- , —

A«»n"z :

In M Smmschkn-73kaaudlungzu« Nüinskrg ist«-«
erschienem -

»
»

·

Der sa·rmu-tiskbeWinkng vMFsmnz Von--
Spnunx Eindsxfsgfi.Fiqdzi.

·

Der Verfa Ek, M ". Mk W Usean es -

·

seinen idealsfchen Musterstaakvhsichtiiäyineinckzeikkkgssssk
Mrwvsriosies Lands-, um 2.U ZWEIT-«WüssKtIaft-·imd«rei-s-
mrs Winse-vauchssübersden

«

Widersiirehekjdstkn« Stoffs vers

·

m·ng; dizeMiit-ec, wodurch die herritcheSchöpfungEis-w
Bebt-sind- cv-einfach«u.ndnatürlich-,-fv DUVchAuHsimGeis-

i chesslmgpder

LI« Z

stealter Gesetzgebers-Weisheit, daß man gis-fressenmuß-
der sarmatische Lycurg habe die großeKunst -v Vier-seist
zu bilden, sei-nein-ältern spartasnischen Namenzbrnc—83«-
einem Solon ,- Moses u-. a. a—bgelekni-.Es ist ein Buch--
für Staatsmänner und Fürsten Gib-et deren Weit-denno-
Bestimmung hier«goldene-«-Worte H. ,Die«Nationalität

sder Juden ists hier musterhaft ergriffen-, ohne-alle Kar-
rikatur.. Dieser-Theil des-durch Ersihdung und Dars-

'

stell-uns höchst-romasnxisschensGemiihideå verdient allge-
meine Beberzigung-, jetzt-; wo die Verschmelzmig jenes
Bvlkes mit den Christen ineinen Staatsidkperfastübers
all im Werke-ist« FakscheHumanitåtundschnöder-Egoist-
muss erhalten über dieseiiPimkt ihre verdiente Ali-ferti-
ggug.. Wec- Qhrem bat -·.—dershüceis da- es. mich-Zeit ish-

J d«er«S«-t’ei«ni«s«ch«"ev·«B:ychs"and1üng«fis Nismöergz
cst-zutOOsterme«sse«18113 erschienen,»und fing-lie- gute-
Buchhandlungen versendettwsordemx
Allgemeines Post- Und R-«eis··eh«c»r7ii·birscl)«füt-
Deuiscl)l"aud«,-Frankreichs,.- Helvetieii ,- Jtakimz.
Spanien, die nordischen«Reiche-· und einige anss

«-«s1ä·id". . TIT-
Bttschbon-TLafovimiaech P· Richters«nnd""Weisser-«nett-,»

Here E« I « Mbstemem ahzyabmschmOr

verzeichnißLveimfttelstsökssenzickllsPost-MINI- die-«
« vorzüqnchsien-Okt"e·»NkkkkfgägkskBcpdkkckllkisp
"- Merkwürdigkeitesiund-GORDIE«fsgksschzll III-«

den sind'«Zwiequnach den tieuestknQuellen»ndh-«-
aus« unsgearbkiieie nnd« Bei-mehrte MkoE Wie-«
«·ei"nemAny-Zuges,versc1)iedenekdem Räisendetmkitzks
1-icheki.Nachkichkenso«wie mit- -eji1ers-.Mbtksichts
vek vorzüglichsienseuropåifclijüRzeMUnVOft-W«
Posstkakte

-

verseh-co..-8." elsggxxtfEIN-TM
· M Uns--

schlagmit-S"chi«·ebsek.eesfxxeskksZDiePOstkMÆ
allem-. 35 kk.-.. Dieselbe-«ME« Baum-Musier

-

Fin Beweispgusdke«Bi«P-uchb..arkeit-diesesPdsibius
-

chqu Yhzsatzpererste-iAiiflages,. Gesich-
isskhmkgJCH sskisgaxkzvergrka Die-fe«xwente Avilogiss
jsisnkkk.ZÆ-P kweitsten Ansallemss MADEvermehrt-;- die-«
sich über-ganz Deutschland uiud einem-gw-ß,e,nTheile-spon-
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Europa ausdehnen Bin-zäng wurdenlieh den aus- ;
Mag-Hm Smakkg Auch die Insekten von Spanien berück-

»

fichtign von welcher-i man bis Mk fast gar nichts auf-
gezeichnet fand, Durch diese aUEsfleiftlichereiiOrt-Langu-
brii in Spanien mischte III-LesPoifbstchnicht-nur für.
Reisende, sondern auch fUFDen Zeltutigsleser beu gegen-
wärtigem Krieg-e in Spanien eine willkommene Erschei-

·

vung feuri. Ein-M MVMJnI«(ckl«tnt«iicheiiVorzug hat die-
seå Postbuch vor allen bis Ietzt erschienenen durch diek
besondere Einrichtung des alphabetischen Berzeichiiisseå»
der smrkaukdkgstrnStädte suiid Orte-. Dies skleiiiegeo-
graphtlchePM- und Reiselexiton enthält alle wichtigen
Stadte und Orte in Europa mit neuester Angabe ihrer
Vgng Menlchenzabshvorzuglichsten Nahrungsquelle-in
blitdiischen Ereignisse , der besten Gasthofe und der Num-

sthjkzh uitlter welchen die Orte sogleich zu finden sind.
Will inaii die Route von einem Orte zum andern wissen, -

so schlagt man nur beyde Orte auf, usudssindet m der

Angabe zweyer gleichen Zahlen die verlangte Route.
Am Ende sindet man einige für den Reisenden sehrkluch-
tige Nachrichten über Postkaer für Eptraposteti Und-

Hpostwcigem über Wasserreisem Beider und dergleichlv«

fo wie eine Uebeisficht der vorzüglichsteneuropiäischenMum
zen nach ihrem Werthe im sächsischenGeld und im 24 -

Guldenqu .·
. .

-Beu dieser Ausgabe hat die Verlagshandlung auch
fisirein elegaiiteres Aeiisseres gesorgt, indem sie nicht nur

die nach den neuesten und-besten Quellen bericht«igte»P«vst-
tat-te iieri stechen, den Druck um der bessern Deutlichkeit »

willen in tabellarische Form bringen , sondern auch sdeU

Band zur besseren Schonun. der Karte und des Buches
selbst mir einem zierlichen ieber versehen stieß-

A n z e i g e

fkir Philologen und Schiillehren

Acsschyli rragocdias quac supersunr ac de-

perditarum fra-gmenra, Receiisuir Musika-

vir Chr. Godofr. schiiz Vol. I. Pto-

metheus vinctusset septem adversus Thebas.
Editio nova ·auc·tior er emensdation 8. maj,
1809. 2 —R·rhlr. 6 gr.

Ejusdem Vol. II. Pers-re et Ägamemnon.
Edit. nova etc. 8..·maj. 1811. 2Rrhir. bgr.
usdem Vol III. Choäphoraa, Eumenidesz ..

-supp1isce·s--.«Edit. -nova. -8- maj. jxsoz 2 ;

Rrth 6 gr. v .
, —

«

Dieses Werk ist, da der 2te Theil in dieser Judi-
late-Messe beendigt worden, in jeder svkidm Buchhand-
lung wieder zu bekommen. Der all einein anerkannte

-Werth dieses Buches macht jede w itere Empfehlung
überflüssig. —- Jch füge nur noch hinzu, daß sowohl
Ereniplare auf Schreibpapier i- 7 Rthlr. 12gr-. als auch .

auf geglattetem Schreibpapier ä 8 Thit. 6gr. zu habenfiud
(

Zum Gebrauche in Vorlesungen auf Schulen Und
univeksitzten ist die kleinere Ausgabe eingerichtet:

Aeschyli tragoediacsep·tem. enuosrccen.
suit et versionem latinxim adjecit Chr.

.

Godokin schütz. 'Vol,.l.-Pro’me·t11cusvinc-
tus. septcm advc«rsu«sIThebas.Pers-M- -sup- -

«P1ices—.-8- maj. Isari. ·i-R.rhlr. ti- gr.«» «

»

L

.

.

Ejusdem svoL II. Ägamemngm Chorzphokar.
Damen-ich 8 maj. 1800· I kkhhz 12 gr«

LBU stil) IIM PokwlszyekCinseudiing de- Betrags
an denunterzeichnetm Verlegerwendet, erhält Impro-
reut Pia-hatt

"

Halle- imXAugust 1811.
«

Ioh.Jac.G.ebauer.

« Janer St einer-schen Buchhandlung in Winter-
·

thur ist in Conimission zu haben:
"

Die fliiiilicheii Wahruehinungekials Grund-

lage des Unierrichts in der Muttersprache. Ein
Handbuch für Mütter und Lehrer von W. C. C.
von Türk, Vorsteher einer ErziehungsiAnstalr
zu 0 O s o

, g.

«

Unter diese-mTitel erscheint ein Werk, das vorzüg-
ktch dazu bestimmt ist , Martern und Lehrern den Stoff
ITUniundlichen Unterhaltungen mit ihren Kindern und

»

Lebst-Wen darzubietem Ein reiflich überdachrer Plan

MskdZapeyzucn Grunde. Durch dessen Anwendung
tVLUFUSSpmchreichthumder Kinder erweitert, berich-

kIEUdUnIHMFzum Bewiißtsehn gebracht werden. Oas-
sMJ UadchbdsrfsmPiave unterrichtet, wird sich dann
rlchlls UU

« Pstmthüber all-e sinnlichen Wahrnehmun-
sein SUIHVIUMUE Imm- —Es wird die Regeln der Gram-
Makck b NEUGan VHMdüßjhui eine einzige dieser
Regeln gegeben worden war-e Es wird erst ganz
einfache, dann immer zusammengesetztereSatze richtig
bilden. Uebrigens ist der Stoff jedem Lehrer-« jeder

"

Mutter bekannt und nahe; er ist überall vor-

handen—«eHsind die nächstenUmgebiingen des Kindes;
DleBehfpiele ssind von Kinder-n gegeben , welche der

; Verfasser unterrichtete- — Er wählte die dialogische
s Form- theils zur Erleichterung für die Mutter und

jLehrer -»thrili'-um zu verhüten, daß das Buch zum Le-

sebuchemißbraucht werde.
Die hier aufgestellten Uebungen haben sich durch- die

Erfahrung bewahrt. Das Buch selbst-»des Gebrauch
desselben wird über seinen Werth entscheiden.

·

Es wird ungefähr 16 bis 18 Bogen stark werden;
der Ladenpreis wird b kr. per Bogen betragen. Wer
sich aber durch Siibscription unmittelbar an den Ver-
fasser oder an· die ·»C-ominission«H-Handlungwendet, kr-

.hciltie5 um ein Drittel :wohlfeiler.

Die so eben fertig SLWVIVMDund an die vorzüg-
lichsten Buchhandlungen versandte Schrift:
D. G» Seh-lege Ps- zekkhttigenGeneralsuperim

read-entru- Hgvdstch einer praktischen
Paftvtalwssfmschaft, mir Anmerkungen -

litt-erarischen Nachweisungenund der Lebensbe-
fchreibung des Verfassers, herausgegeben VVU

D. J. E-. Parow, Professor der Theokvsle UND

Philosophie- 8. Greifsivald, beh Ernst Mauri-
-tlus, 1811. Preis 1 Rthlr. sol-

verdient gewiß die Aufmerksamkeit jedes Denkenden Theo-
iogen. Die Lage des Verfassers-, als ersten Vorstehers
der Geistlichkeit seiner ganzen Provinz undderengelehr-
ten Jnsiitute.., gab ihm beh stMesU ApsgrbteiteftenKennt-

nissen und xbehdem unermädetenEifer- nutzuch zu irre-
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den , die besten Gelegenheiten ., durch vielickhttskErfah-
rungen das auf-zugewies- waa besonders,P1-edcgerii
und Feind-Waren zur geschickten Verwaltung ihres Am-

tes zu wiss-en nothwendig ist. . .
, ,

nur sltichtig diesi Werk durchsieh·t«,seer Rel;ch1talt18kslt-
und in gewissen Verhältnissen srmk UMllkbrbrlichkritam
erkennen. Auch sur den geübten-ZUTheologell Und Aka-

demieee sindsowphi deeJnlmttdes Wertes seibst, ate- auch
·

die Anmerkungen des gelehrte-nHerausgebers zur Berichti-
gung mancher, in neuern Zeiten in der theoretischen
und praktischen Theologie hexkschelldgewordenen, Be-
griffe und Ansichten ssbk WlllkVMMM. Die Literair-

notiien mit strenger Auswahl gesammelt, gewähren dg-

durch eine schnellereUebersicht des Besseren-, so daß sie
den minder beguterten TheologenbeizAnschafsiixnghöchst

s

nothiger Schriften vor Fehlgrissen schulzenkönnen. Das
vorangeschickte Leben des Verfassers kann als Muster
wahrhafter Karakterschildung Und eines edeln unge-"
schminkten Styls-gelten- und man nzirddarin dirvieljäbrige
und weitumsassende gelehrte Thatigkeitdes vereinigten
Mannes bewundern. Von dieser Biograohie ist eine
kleine Anzahl Auch besonders gedruckt, und das Exem-
plar für 6 gr. zu bekommen.

Die g o., Tragddte von v. d. Kettenburg.
Berlin bei) Salse-ld, SchlvßfreyhettNio. Z.
Preis 18 gr.
Nicht leicht hat Res. in neuesten Zeiten ein so an-

ziehendes und gediegenes Werk, als das vorgenansnth
.-gelesen. Er birgt daher seine Mennung nicht, sondern
titcrHsie laut reden. »Die FroßteSchösnhettist-; Die
Full- svonGedankem uon r sit-enden- herzerhebend re-

ligiosem von mächtig e.rgreisenden:, bald "zu Zorn und
ätiiith entstaminendembald zu Friede und Ruhe einla-
dend besanstigendenz es strömt in den Wechselgesprcichen
der Chöre ein -lebendiger·Ge·ist,voll Gewandthett,
Kühnheit, Größe und Maiestat. cDiemetrischen-,Va-
riattosnen der Versinaasie sind zunachst ·zu ro·urdigen,
ksiewechseln im rhythmischen Gange, wie dir Schwere-
vder Leichtigkeit der Gedanken es erfordern- ein Ver-
dienst , welches den Verfasser als sieisxigen Forscher der

griechischen Dramaturgen bewährt, und vor Vielen aus-

eichnet. Die Stimme der Bessern brachte der Berliner
’

heaterdirection den Wunsch vo«r, den Diego aus
der Bühne darzustellen, sieewurdigte dasselbe ihres

Hei-falls,und ist damit beschastigt, ihn einstudiren zu
en.

»

Lob-und Yasmunteruiig dem Dichter, der mir undvielen-
und bald einem großen Publikum voll der Buhne Herab
cinen hohen Genuß gewährt hat und gewährenwird.

Berlin den 29. Juki 1811.
s

Ja Hi vo

scherzen
Simvn Schtovp spi com-. in Verein ist ek-

ienen: «
. «

—

Recueil de dosssms Ist tticotcr er å broder
au canevas ro. Carl-rieth 9 Blärrer in groß
Folio å 6 Rthlr.

·

«

,

Nro. l. enthält 7 verschiedeneGUMAUVM Und« Äu-
«hesquen. Nio« 2, ein gross-es-Blumen-Bonquet. Und-
Guirlandr. Nko 3 ein Jagdsiuck. Nio. 4. Ruinen in -

spioniert nebst einer Guirlande und Arabeske, Nio. s.

Gewiß wird jeder, der -

dreo Guirlanten von Rosen , Kornblumen und Berg-til-
meinnicht. Nut- 6 hingeworfene FkUchte. Otto-. 7.. ein

Viehstuck mit Landschaft. Vero. Z. drey Guirlanden
verschiedener Blumen. Euro. 9 ein Opteraltar mit Ro-
sen brsireut, im Frey.en, es ist eine Auswahl der
vortrefflichsten Ideen. Zeichnung und Jlluminat-on ist
geschjUAckvoll- Man kann mit eitecht vermuthen, dar-die-
ses Heft den ersten Mag alter bisher erschienenen Mu-
stern in Canevas zu nähen erringen wird.

Ferner ist so ebenerschienen:

Architektonisch-botantfcheSammlung von Vorbildern
zum Stricken und Hakeln,-2tegsHeft-, illuniintrt
6 Blatt å 2 Rthlr. :- etltllaltbesonders Bor-

zelchnuiigenzu Hosentrager, Tabaksbeurel, klein-e

Tabourets, Bdrsen ic.

"Anzselge.

Srpecialkarte von der Neumark und den
’

angrenzenden Ländern ln 2 Section-en. Bach
den Special-Kreislasrren und andern guten Halss-
mittelii zusammengetragen im Jahre 1808 von

D. F. Solzmaum herausgegeben tm Jahre
1811 von Simon Schropp er Comp. in

Berlin. -

Da wir seit langer Zeit keine Gelegenheit hatten- dem
geographischenspublitum etwas von den geograp«h.Arbeiten
des rühmlichst bekannten Herrn Verfassers dreser Karte
mitzutheilen, so wird es den Liebhabern und Samm-
lern guter Specialkarten von den königlichpreußischen
Staaten desto erfreulicher seyn-, in dieser schonen und

wohlgelungenenKarte einen neuen Beweis zu finden-
daßHerr lHotzmanu heil-seinenüberhiiiiftrnDienst-
geschäftenseinen thätisgenEifer sur das praktische Stu-
dium der Geographie noch nicht ganz ausgegeben habe.
Seiner Lage nach in dem Besitzr sehr vieler .- theils eige-
ner, theils ihm zugänglicherguter Materialien für diese
Gegend und·selbst mit den erforderlichenLoraltennt-
ntssen ausgerastet , konnte man auch hier nichts gewohn-
liches erwarte-h und der erste Anblick zeigt den Kennerm

daß seiue Erwartung auch keineswegs getäuschtworden

sen. Obschon diese vorliegende Karte in,Erm·anglung
richtig asironomisch bestimmter Punkte gleich nicht gra-
dsiirt ist , und nur aus einzelnen Forst- ,und Guten-er-
messungen zusammengesetzt zu seotkschlimtzso ist doch
keineswegs zu täugiiem daß sie eine ziemlich sublbare

— und nicht unbetriichtliche Lücke der märkschenGeographie
ausfällt; sie ist«von J. C. Richter sehr deutlich und

elegant gestochen-,soui gutes Papier sehr sorgfältigab-

gedruckt und mit seinem sgeschmackvollenBands UND sau-
bern Jllumination versehen, beyde Blatter kosten da-

selbst 3 -Rthlr. PreußischTour-and

Bev uns ist so eben .-er-schi«enens:
.

Korturri, Dr. K.,A., der Th» Und seine
Stellvertreter. -8. 10 gr.

Duisburg im Juli iste.,

Badcckrr et Kükzkh
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z Der Verratb est« -· Lttstssotelsin einem- Arte. agr-So eben ist ins unserne Verlag O 40 kr. netto er-.

Mienen- vund in alle-u Buchbuvdfllsllgmzu haben;

Vorlesungenüber die Medizin :
oder überdie-wich-

ligsteu Moments-ihrer Bestimmungnnd: Bezie-
hung-. zur Bildung-I mitei- und großer-.Arzte-,
von.«J-.lO. Sch V·ch- Med. Dort-.

Seit langer Zelkglaxubenwir, ist in der-.»Schweiz
Keine Schrift Ckschkellethwelche die Aufmerksamkeit fdeH
äkztlicheuUnd gelehrtenPublikums-mehr verdient hatte-
als dte gegenwärtige
ventvoller und geschickter-Arzt, hat darin seinen überaus
WidcklgevGegenstand-ungemein glücklichaufgefaßt, und

"

«
·

«
-

«

·.
Os-

sp

e «

(

Mai-heit- behandect, daß nicht leicht ein unbefangene-. Neue Verspsstchel Von J» G. Heinr. Rechten

; Antanda Druit ,. die

mit so vielS-rl)arfsinn- tiefer Einsicht, Bestimmtheitund

Kenner ihm seinen Bevfall versagen wird..

Zurich im August tZIL
·

Orel l«, Füßle- nnd Comp-.

Dr. F rie d. Hase-fand kib er. S ymp a thie,.
gr; 1-2. 18 Gr. —

—

Der-Herr- Verfasser sucht in dieser kleinen sehr-interessan-
ten Schrift auf die Wechselwirkungder organischen Kör-
per unter sich und mit derallgemeinen Natur aufmerk-
sam zu machen, und die Erscheinungen, durch welche

»

sich dieselbe offenbart, unter all-gemeineGesichtspunkte
zu bringen. Vorzüglich richtet er hierbey sein Augen-
merkauf dir Erscheinungen des thrernchmMagnetivmus
und bemüht sich, diese so oft verkannte und- durch Char-
latanerien herabgewürdigteNaturerscheinung nach ihrem
wahren Gebalt und Wer-the zu beurtheilen und ben

scheinbaren Widerspruchs derselben mit den allgemeinen
Naturgesetz-n in tönen, Mehrere interessante Beobach-
tungen über diesen Gegenstand, welche der Herr Vet- s

knsser ;u.111achen.Ge1ege11heitshatte, und hier-ausführlich
erzählt-, werden dem Naturforscher undArzt um so will-

.

satncnner seyn-, da sie manche bisber noch nicht bekannte
Thatsachen enthalten, welcher fnr die Lehredes thieri-
schen Magnetismusund der ihm verwandtenGegenstcindr.
der Physik neue Aufschlüsse versprechen...

Weimar-kam- Julv-181-L. .·

S« pr. Lan-desindustrie,-Cnmptoit..

A n z« e· i- g- e.

für- Tbsesater frei-untre und Di«r-e:ctt·o--n-em.

Jn unserm Verlag ist-so eben fertig-worden ,. und in
allen guten Buchbandlungen zu baben:-

«

Franz von Halb-eins Theatee, xr Bands-» gr.8«.
2 Rthx od.. 3 fl.. stinkt-»
Dieser Band enthält folgende Stücke-,weich-zauch be-

"

fonderrs sur beugesetzte Preise zu haben .sind.
Fridolin-, Schauspiel in l5sAnfzügm nach-Schik-

leks Gedichtem der Gangtlach dientEiseUhqmmdrsp
16 gr; od.. Isfl.. 12 kr.«.

v

Dei- Verstoebenh ein-romant. Gewölbe-in 3s
’- -Aiifzügens,tä gr. odersIsfl.—-1«2kr. sp

Der-;B"«-n-asu:t-s«chm-usck«,Originalschauspielins FAnfi
ngkU7--als.«-Fortsetznnades-Fridollusi,, tagt-. od.v

IS l"2.«k1«,.,

Der Verfasser derselben, ein ta- «

sMnnn im Mantel, der;

sGaulBück Dich, oder das Flügelpferd.

·

MStinttgnrdt nnd.

od. 27 kr.
Der allgemeine Bevfaxb mit welche-m;die-srimmtli«-

chsenStricke des so vortbeilbafkbekannten Hrn..v. Hol-
bein asuskasllen deutschen BubUULRRben wurden , laßt
erwarten, daß die Erscheinung stillt-V fäwmtiichenthea-
tralische-n Werte , welche nach und nach in« unserm Ver--
lag heraus-kommen , dem teutschrll Publile Willkom-:-
men senn werden. »-

Rudolstadtx im· August-—Ist-l.

Für-sil. Schwarsz pr. Hof-Buch-
und-Kunsthanolnng.

in Leipzig-.
Frau in unstriiflicherDoppel-Che..

».Sc»l)«a-.uspielin·5 Augfzugen , nach einer wahren Ge--

gchichteder.Vorzeit, von C« G. Th. Chladeniu5. 8..
gr.

«

clcow
- M-. T.

,. ad Mai-cum Brutum-.0kator. Ex- rcaeno..

Jo«AU-8’-Ernele In Usum schaltet-um« B. 6 gr.

ist in letzt-er Jubitatemesse ins unserm Verlustes-erschienen Y«
conmmon des Sydtmymes Bemeon Ics EIN-INCI- des-JU-

1n, sociotc etc. par Th. de Vermont. Z. 12 gr-
' Edan Und Charlotte,

"

oder »Liebe- Pflicht nnd Tau--
I·ch.UUA-Ein inkekelFUitesFamilienaennäldr. 8 20 Pr.
Erzählungen-.launige,«aus dass

»
-.

·

F-- .

medlkåjzgdaITHHFElegt.
papier-en ern-H hinsa-

Han u er --

nemom«.- zum Gebrau» -·

und zum Selbsiunterticht. Mit-Kupf.H.filesLSchulen-:
Vom Verfasser des«

- c.

Loren os-
2 Bdex Z. IRtb lsgr.

z

Merky co.mpanion, the, or new jest—h00!(.-s. U; Cr-

Ueber den Anbau des Landtabacts und dessen Verbesse-- .

rung.. Zweyte vermehrte und verbesserte Anklage. 8..
12 Alt-.

«

Vermont-« Th» be-«,Unterrichtsplan in der- französischen-:
Sprache, für Eltern und Lehrer.. Zweyte verbesserte
Auflage. 8.. l6gr..« -

·-

Weigand ,..M..G"..H-. F-;, Kunst-« in 2 Okan MAX

tieszchdesen,.schreib-enund— sprechen-zu-ler11en.. gr. 8.,
l· .

. r.

sWerner ,. C; F;.,» die Produktionåtraft der-, Ephe» s»
16; Gr..

YAnnalender Altenburgischen pomologischen Gesellschaft,,
Heft gr. 8..21 gr..

-- . ,

Ein—Gedick);k:
m Subler Mandat-r von Klett. gk.8· 4-Gk»

HANDW- st Christ-s Melan-I-- Aus einem italien..
Manuscript. 8. I.Rthl-.

J- — thbslm Steine Abs-nehme 2;

Bde. s; ZLRtht
·

—-

VettrauteBriefe· eines alten Land-«-
seiner iüngern Amtsbtüder. 8—-

12 gr. «

List-ersi-Bä.-- Geschichteder-Mathematikben:de«UkkE-Us
Volkekns Zwevte revidirte Ausgabe. gr. 8.·ls8 Sk-

mit2sauber colorirten Knosem IS

predigers· ans einen

sMitteluUd Belehrung-»fürHämorrboidalkäuxks
UND HI--

MchpndksistewDritte Aussage ,8. -br. r..

OesttåithzsKriegsgeschiihteim Jahre-zog 3 Bde.. gk, 8,,
»

. 12 r.
«

Z« g -
. —

—

.

-Schud«eroff, . über«sp’·«"rrbenzltchl·iMit besonderer-HinsichtaufJiewrotesteKtischsKlkchEs8- 89r.
Ob«« B· er- nd-«iü··-ZerCdttn’schenBuchhandluggzM ach si

TUVMQMäu haben-»


